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Ein Unternehmen ist keine Ware

In Zeiten der Wirtschaftskrise rücken gemeinnützige Unternehmen immer mehr ins Blickfeld. Der ökologische Waschmittelhersteller Sonett basiert auf einer Stiftung und kann nicht veräußert werden. Das Unternehmen verfolgt keine einseitige „Gewinnmaximierung“ und schreibt trotz Krise schwarze Zahlen. Gewinne fließen stets wieder in die Firma. Auch die Produkte geben der Natur etwas zurück durch rhythmisierte Essenzen und durch die Belebung des Wassers. 
Sonett ist im Markt ökologischer Wasch- und Reinigungsmittel erfolgreich: 2008 steigerte das Unternehmen seinen Umsatz um 21 Prozent auf 6,1 Millionen Euro. 2009 stabilisierte sich der Gesamtumsatz leicht über Vorjahresniveau, wobei in Deutschland weiterhin ein Umsatzzuwachs von 11 Prozent zu verzeichnen war.  Sonett bedient 27 europäische Länder und 7 außereuropäische wie Japan und Taiwan. Das Unternehmen beschäftigt 40 Mitarbeiter, dazu kommen 24 behinderte Menschen von den Camphill-Werkstätten, die vorwiegend in der Etikettierung und Abfüllung tätig sind. 
In der Finanzkrise: Vorbild für die Zukunft

„Ein Unternehmen als Gemeingut zu verstehen ist die Zukunft und die Antwort auf die Finanzkrise“, sagen Beate Oberdorfer und Gerhard Heid, die beiden Geschäftsführer der Sonett OHG. So sei ein Unternehmen keine Ware, das je nach Angebot meistbietend verkauft oder gekauft werden könne. Es stellt her, was gebraucht wird und beschäftigt Menschen, die ihre individuellen Fähigkeiten im Dienst an dieser Aufgabe entwickeln. „Ein Unternehmen ist im besten Sinne gemeinnützig und gehört sich selbst, Gewinne zu privatisieren und Verluste zu sozialisieren – wie es jüngst oft bei Kapitalgesellschaften geschah - kann nicht der Weg sein.“
Produkte aus zertifiziertem, kontrolliert-biologischem Anbau 

Sonett führt 41 Produkte im Sortiment, die alle vollständig biologisch abbaubar sind, darunter Waschmittel, Spülmittel, Haushaltsreiniger, Desinfektionsmittel und Handseifen. Alle Seifen sind hergestellt aus kontrolliert-biologisch angebauten Pflanzenölen und die  Düfte aus reinen ätherischen Ölen sind zu über 95% aus Bio Anbau. Sie enthalten keinerlei Stoffe aus der Erdölchemie und werden ohne Enzyme und ohne jedwede gentechnisch veränderte Inhaltsstoffe hergestellt. Sie sind mit Bio-Siegeln Eco-zertifiziert (Eco Control und Eco Garantie). 
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Rhythmisierung – warum?

Neben der konsequent ökologischen Auswahl der Inhaltsstoffe, und dem maximalen Einsatz von Rohstoffen aus Bio-Anbau verfolgt Sonett eine Produktionsweise, die für ökologische Wasch- und Reinigungsmittelhersteller einzigartig ist. Alle Produkte enthalten eine balsamische Essenz, die in einem Oloidmischer in lemniskatischer, d.h. in einer 8 förmigen Bewegung rhythmisiert und in kleinen Mengen den fertigen Reinigungs- und Waschmitteln beigefügt wird. Diese 8 - Bewegung ist die idealisierte Mäanderfließbewegung des natürlichen Wassers. Abwasser, das beim Waschen zwangsläufig entsteht, soll auf diese Weise ein aufbauender Impuls zugeführt werden, der hilft, das Wasser wieder zu  renaturieren und in den Naturkreislauf eingliedern. Denn in Waschmitteln verwendete Tenside heben die Oberflächenspannung des Wassers auf, um Waschkraft zu entfalten – zerstören aber damit das Wasser als Lebensmittel. Damit das Wasser sich rasch wieder in den Naturkreislauf einfügen kann, müssen diese Tenside so schnell wie möglich wieder abgebaut werden. Die balsamischen Zusätze von Sonett und die der natürlichen Wasserbewegung entsprechenden Rhythmisierung der balsamischen Essenzen sollen das Wasser in ihrem natürlichen Wiederaufbau unterstützen. 

Verwirbelung und anthroposophische Ansätze in der Produktion

Eine weitere lebensfördernde Technik von Sonett ist der Einsatz von verwirbeltem Wasser in der gesamten Flüssigproduktion. Dieses Prozess​wasser durchläuft eine Wirbelkette aus 12 gläsernen Eiformen, So kann sich das Wasser wieder mit Energie aufladen. Die Wirbelbildung,  ist neben der Mäanderbewegung eine weitere Grundbewegung des Wassers, die z.B. in natürlichen Bachläufen zur Selbstreinigung des Wassers beiträgt. 

Die Produktionsweise von Sonett ist angelehnt an die biologisch-dynamische Landwirtschaftsweise von Demeter, die wie Sonett anthroposophisch geprägt ist. Auch Demeter-Landwirte arbeiten mit speziellen Präparaten und berücksichtigen bei ihrer Arbeit die kosmischen Rhythmen und Konstellationen. 

So bieten die SONETT Produkte neben hervorragender Effizienz und Sparsamkeit eine im umfassenden Sinn nachhaltige Qualität. Nachhaltigkeit verstanden als ganzheitliches Ineinandergreifen von Wirtschaftlichkeit, konsequenter Ökologie, lebensfördernder Technik und sozialer Verantwortung.
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